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Bei dieser Abbildung sehen Sie olle Einzelteile
des Protector-Riegels. Die Montoge
erfolgt in einzelnen Schritten lt. der nebenstehen-
den Abbildung.
Wir wollen Sie ietä Schritt ftir Schritt begleiten:

Für Problemftjlle (noch oußen öfftrende Türen, leichtes seitliches Mouerwerk usw.f ,

!!:t"ry1dgf tichtis_e Zubehör, Fgggl_ !i" rn'l

Eet*rr*t"+*,

Öffnen des Riegels: Aclrtungl Sc{rraubendnher nicht re*ontenl

legen Sie die Zohnstonge, on der ein Verlönge-
rungsbil bebstigt ist, wie ofoebildet ouf dia
Grundplofle. B€ochten Sie unbedingt die Posilio-
nierung entsprechend der hier eingezeichnebn
Hilßlinie. Die beiden linken Bohrungen müssen mit
denr grofbn Zylinderdurchbruch oul einer linie
sein. Die Verzohnung muß noch oben zeigen.

Nun legen Sie die arcile Zohndonge mit der
Verzohnung engegengeselzt ouf die
Zohnstonge. Beochten Sie hierbei, doß die vier
Bohrungen ietzt übereinonder liegen.



Jerofu *r Sie d*{üd*,1biüfus*[xh
ouf die vorstehende Nocke der
Zohnstonge. Dieses Blech hotzrrei Bohrungen,
die mit 45o oder 90p gekennzeichnet sind.
HiErbei müssen Sie berücksichtigen, wie die
Schließnose des Profilzylinders bei obgezoge
nem Schlüssel steht. Die Grundeinslellung
ist 45o. Bei 90" Schließnosenslellung muß diese
Anderung ouch on der onderen Zohnstonge
vorgenommen werden.

Legen Sie jetzt dos offene Zohnrod über die
Profilzylinderlochung. Die ongedeutefen Punkte
müssen wieder mif der Hilfslinie übereinstimmen,
Dos Zohnrod muß links die Öffnung ftir den
Profilrylinder freigeben.

Nehmen Sie ietzt dos geschlossene Zohnrod mit
der kleinen Stohlftihrungsrolle. Dieses Zohnrod
muß lekt leicht ouf die vorstehende Führung ouf-
gesetztwerden. Die beiden ZohnrödEr dürfen.
sich nicht berühren. Die Zohnslongen dürfen sich
nicht verschieben.

Legen Sie jetzt dos Schließgehöuse mit der
entsprechenden Stohlobdeckung über die
Zohnröder und befestigen es mit den beiliegen-
den Schrouben.



Schieben Sie den Stohlriegel von der Außenseite
über die Zohnstonge. Die Befestigung erfolgt mit
der entsprechenden Schroube. Die Stondord-
montoge erfolgt im mittleren Bohrloch.
Achtung: Sollten Sie einen Sperrbügel verwen-
den wollen, müssen Sie den Stohlriegel um l80o
gedreht einsetzen. Beochten Sie hierfür die
Hinweise ouf der Sperrbügel-Verpockung.

Auf die gleiche Weise wird der Stohlriegel ouf

der onderen Seite befesligt. Wöhlen Sie die

Bohrung, die der gewünschten Türbreite

entspricht.
Die Profilzylinder-Montoge erfolgt entsprechend

der Anweisung unserer Protector-

Riegelverpockung. Dos Schließgehöuse sollte

hierzu nicht obgenommen werden.

Sie können ietzt die Stohlriegel zusommenschie

ben. Nur in dieser Position konn die forbige
Abdeckkoppe oufgesetzl werden.



@ t  A

SCHWEISTHAI
Aufbouonleitung Proteclorriegd
DIN links - Achrung: Schließnqsensüellung beochtent

I
Schließnosenstellung beochten I

Dieses Werkzeug benöligen Sie:

ru
DIN Ehts
@hfs ouswürl5

ou0en DlNlinb
Echtr €ftwörb

Bei dieser Abbildung sehen Sie olle Einzelteile
des Prolector-Riegels. Die Montoge
erfolgt in einzelnen Schritlen lt. der nebensbhen-
den Abbildung.
Wir wollen Sie iefd Schritt fth Schrit begleiun:

lcgen Sie die Zohnstonge wie obgebilda ouf die
Grundplotc. Beochcn Sie unbedingt die Positio-
nierung entsprechend der hier eingezeichnelen
Hilfslinie. Die beiden linken Bohrungen müssen mit
dem groflen Zylinderdurchbruch öuf einer Linie
sein. Die Verzohnuni muß noch oben zeigen.

Für Problemftille lnoch ouflen öffirende Türen, leichtes seitliches lv{ouerwe* usw.l,
liebrn wir doc Zubehör, Fmgffi.Sie urnl

Öffnen des Riegels: Achtungl Schroubendreher nicht verkonlenl
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Nun legen Sie die zweite Zohnstonge, on der
ein Verlöngerungsfeil befestigt isl, mit der
Verzohnung entgegengesetzt ouf die
Zohnstonge. Beochien Sie hierbei, doß die vier
Bohrungen ietzt übereinonder liegen.

Jerzt legen Sie dos kleine Veöindungsblech
ouf die vorstehende Nocke der
Zohnstonge. Dieses Blech hqt zvlei Bohrungen,
die mit 45o oder 90o gekennzeichnet sind.
Hieöei müssen Sie berücksichtigen, wie die
Schließnose des Proftlzylinders bei obgezoge
nem Schlüssel steht. Die Grundeinsiellung
ist 45o. Bei 9Oo Schließnosenslellung muß diese
Anderung ouch on der onderen Zohnstonge
YorgEnommen werden.

Legen Sie ietzf dos offune Zohnrod über die
Proft larlinderlochung. Die ongedeuteten Punhe
müssen wieder mit der Hilfslinie übereinslimmen.
Dos Zohnrod muß links die Öf{nung ftir den
Proft lrylinder freigeben.

Nehmen Sie ietzt dos geschlossene Zohnrod mit
der kleinen Stohlftihrungsrolle. Dieses Zohnrod
muß ietzt leicht ouf die vorstehende Führung ouf-
gesetzt werden. Die beiden Zohnröder dürfen
sich nicht berühren. Die Zohnstongen dürfen sich
nicht verschieben.

* 1 . : '  ' .

-iw-t€FrffiF.l



Legen Sie jetzt dos Schließgehöuse mit der
enlsprechenden Stohlobdeckung über die
Zohnröder und befestigen es üit den beiliegen-
den Schrouben.

Schieben Sie den Stohlriegel von der Außenseite
über die Zohnstonge. Die Befesligung erfolgt mit
der entsprechenden Schroube. Die Stondon*
monlroge erfolgt im mifileren Bohrloch.
Achtung: Sollten Sie einen Sperrbügel verwe*
den wollen, müssen Sie den Stohlriegel um lSOo

.gedreht einsefzen. Beochten Sie hierfiir die
Hinweise ouf der Spenbügel-Verpockung.

Auf die gleiche Weise wird der Stohldegrel ouf
der onderen Seils b€fudqt Wöhbn Sie db
Bohnmg, die der geüonschen Tüör€ile
enhpdcfit
Die Proft lzylin&r-Montoge erfolgt entsprechend
der Amveislng unsorer Protecfor-
Riegelrerpockung. Dos Schließgehöuse dhe
hbrzu nicht obgenommen werden.
Sie können ieta die Sphldegel zusommenschie
ben- Nur in dieser Posilion konn die foöige
Abdocktoppe oufgesetzt werden.


